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Senioren drücken Schulbank
„Ran an den Computer“: Zukünftige IT-Experten unterrichten im AWO-Haus Alte Liebe

lich eine neue Welt für einen auf-
tut und man merkt, dass man Teil
einer riesigen Gemeinschaft ist
und die Welt ganz klein wird.

Nach der anstrengenden
Schulstunde gab es noch ein ge-
meinsames Mittagessen und na-
türlich ein großes Dankeschön an
Oberstudienrat Ralf Salih und
seine Schüler. (hg)

Senioren. Da kann man zum Bei-
spiel Ahnenforschung betreiben,
sich mit Ratespielen beschäftigen,
Musik hören, in der Mediathek
Serien ansehen und vieles mehr.

Jetzt müssen die neuen Errun-
genschaften aber erst mal verin-
nerlicht und ausprobiert werden.
Da kommen bestimmt noch viele
Fragen auf. Toll, wenn sich plötz-

die Schüler den Umgang mit
Smartphone, Tablet und Compu-
ter, um den Senioren die Angst
vor dem Umgang mit den Tools
der digitalen Welt zu nehmen.
„Ich möchte die älteste Face-
bookgruppe im Haus haben,“
lachte Einrichtungsleiter Jürgen
Bülter.

Win-Win-Situation
Im Haus Alte Liebe wurden die
Senioren exklusiv vor Ort ge-
schult. Eine klassische Win-Win-
Situation. Für die jungen Leute
brachte der Umgang mit den Se-
nioren eine neue Lebenserfah-
rung mit sich. Mit einer Engelsge-
duld sorgten sie dafür, dass die
manchmal ungelenken Finger die
richtigen Tasten fanden. Und
schon klingelte das Tablet. Plötz-
lich konnte per Skype beim Tele-
fonieren der Anrufer gesehen
werden und natürlich auch umge-
kehrt. Welch ein Erfolgserlebnis!

Und die Betreuer lernten gleich
mit. Wie geht Shoppen? Virtuell
durch die Läden laufen kann man
im Sessel sitzend. Ein Bewohner
fand einen italienischen Wein in-
teressant. Wo kommt der her?
Schon war die Landkarte von Ita-
lien zu sehen. Auch wenn man
das gute Tröpfchen gar nicht kau-
fen wollte, machte es Spaß, virtu-
ell in die Welt des Weines einzu-
tauchen.

Skypen war das Schönste
Das Schönste war natürlich das
Skypen. Entfernt wohnende An-
gehörige zu sehen, wenn man mit
ihnen redet, macht Freude. Was
es alles im Internet zu erfahren
gibt, erstaunte so manchen der

CUXHAVEN. Damit die von der Deut-
schen Fischfang-Union (DFFU) und
der Firma AC Computer gespendeten
iPads sowie die notwendige Wlan-
Versorgung von Senioren bedient
werden können, waren Oberstudi-
enrat Ralf Salih und sieben Auszubil-
dende der Klasse IT18 der Berufsbil-
denden Schulen Cuxhaven in die Al-
tenpflegeeinrichtung der AWO Bre-
merhaven, Haus Alte Liebe, gekom-
men.

Fünf Senioren drückten mal wie-
der die Schulbank, um von jun-
gen Männern im Alter zwischen
17 und 25 Jahren unterrichtet zu
werden. Eine Kennlernrunde am
großen Tisch ließ schnell das Eis
schmelzen, ehe man sich grup-
penweise in unterschiedliche
Räume zurückzog. Jeder Bewoh-
ner kam in den Genuss des Ein-
zelunterrichts, was das „learning
by doing“ vereinfachte.

Die zukünftigen IT-Experten
hatten im letzten Jahr mit ihrer
Ausbildung begonnen und sind in
unterschiedlichen regionalen Be-
trieben beschäftigt. Zum Beispiel
bei Cuxport, PNE, Stute Logis-
tics, Höpcke Haus und Technik,
Tele Fritz sowie beim Landkreis
und der Stadt Cuxhaven. „Unser
Projekt „Ran an den Computer –
Schüler schulen Senioren“ haben
wir seit 2016 in den Räumlichkei-
ten der BBS Cuxhaven durchge-
führt“, berichtete der Fachlehrer.
„Unterstützt werden wir von der
Stadtsparkasse Cuxhaven.“

Der Andrang war enorm, 80 bis
100 Interessenten hatten sich ge-
meldet. An drei Terminen zeigten

Jung und Alt Hand in Hand am Computer. Das klappte prima – und Folge-
termine zum Besuch der Schüler sind schon ausgemacht. Fotos: Giesecke

Vom Mähroboter bis zum Schlepper
45. Landmaschinen-Ausstellung läuft am Wochenende bei der Firma Rinckhoff

locken. Zwischen all der vielen
Technik ist selbstverständlich
auch diesmal für das leibliche
Wohl mit Getränke- und Grill-
stand gesorgt. (dm)

Der traditionelle Landmaschi-
nenmarkt auf stattlichen 12 000
Quadratmetern Ausstellungsflä-
che wird an diesem Wochenende
gewiss wieder viele Besucher an-

torsägen, Kreissägen und Holz-
spalter an.

Bei Transportfragen kommt die
Firma Böckmann mit ihren An-
hängern „ins Spiel“. Vom extra
großen Ladevolumen bis hin zur
Pendelbordwand mit erhöhten
Stahleckrungen für eine große
Durchgangshöhe beim Entladen
verfügen die Rückwärts- und
Dreiseitenkipper über verschie-
dene Detaillösungen und Innova-
tionen.

Ladetechnik wird spezieller
Ladetechnik wird in Zukunft im-
mer spezieller, wie die Ladetech-
nologie mit Teleskopladern der
Firma Schäffer unterstreicht. Ge-
zeigt werden bei Rinckhoff Land-
technik GbR auch die Klein-
schlepperprogramme der Kubota
Deutschland GmbH. Im Bereich
Gülletechnik werden Pumptank-
wagen der Firmen BSA und Kotte
mit Bomech-Schleppschuh-Tech-
nik vorgestellt.

Auch diesmal wird wieder das
Schlepperprogramm Case IH prä-
sentiert, wobei die mittlere PS-
Klasse mit Modelländerungen
aufwartet und die großen Schlep-
per mit ihrer Technik Einzug in
die Mittelklasse gehalten haben.
Präsentiert werden Schlepper mit
neuen Motoren, die der Abgas-
norm entsprechen.

LÜDINGWORTH. Landwirtschaft
und Garten, Pkw- und Pferdean-
hänger sowie eine breite Palette
von Schleppern (55 bis 300 PS)
und Ladern bis hin zu kleinen
Motorsägen stehen im Fokus,
wenn am 2. und 3. März die Fir-
ma Rinckhoff an der Lüdingwor-
ther Straße zur 45. Landmaschi-
nen-Ausstellung einlädt.

Das zurzeit frühlingshafte Wet-
ter spielt dem Veranstalter - was
den Gartenbereich angeht - voll
in die Karten. Denn so früh waren
die Leute noch nie draußen, um
ans eigene Grün Hand anzulegen.
Folgerichtig werden auf der
Hausmesse neben Akku-Geräten
besonders Robotermäher großes
Interesse finden. So die vom Her-
steller Honda, dessen Sortiment
an intelligenten Mährobotern
völlig autonom ist und jeden Ra-
sen ohne jegliche Hilfe optimal
pflegen kann. Natürlich werden
daneben auch zahlreiche Rasen-
mäher von Honda, Stiga und
John Deere sowie Rasenpflege-
Maschinen wie Vertikutierer,
Lüfter und Walzen angeboten.

„Wer sich sein Holz aus dem
Wald holt, sollte wie ein Profi
ausgerüstet sein“, raten Karl-
Heinz und Jörn Rinckhoff. Daher
bieten sie auf ihrer Messe am
Sonnabend und am Sonntag, je-
weils von 9 bis 18 Uhr, auch Mo-

Auch die Bearbeitung von Holz aus dem Wald spielt auf dem Landmaschi-
nenmarkt am Sonnabend und Sonntag eine Rolle. Foto: Meisner

Höffner „möbilisiert“ schon den Frühling
Jetzt ist genau die richtige Zeit, um Pläne für Balkon und Garten zu schmieden

gen fehlen natürlich bei Möbel
Höffner auch nicht.

Übrigens, Holz ist und bleibt
aktuell! Höffners „Garten-Profi“
und Chef-Einkäufer Sebastian
Lehmann bestätigt: „Wir bieten
nur edles Teak- oder Eukalyptus-
Holz an, natürlich mit dem wich-
tigen FSC-Zertifikat für Hölzer
aus nachhaltig bewirtschafteten
Wäldern – es werden also keine
Tropenwälder abgeholzt. Unser
Holz ist immer mehr gefragt, weil
die Qualität der exakten Maschi-
nen-Produktion auf den Millime-
ter genau stimmt und die Kombi-
nation mit Edelstahl-Gelenken
Langlebigkeit garantiert.“ (red)

auf www.hoeffner.de. Alles unter
dem Motto: Mit aktuellen Mö-
beln wird jeder Garten oder jede
Terrasse optisch und funktional
wie neu. Pfiffige Balkon-Lösun-

oder ganzen Lounge-Gruppen –
von preiswert bis hochwertig
oder in seinem 100-seitigen Spe-
zial Gartenkatalog, ausliegend in
den 19 Filialen oder zum Blättern

HAMBURG. Es bleibt dabei: Des
Deutschen liebste Freizeit-Be-
schäftigung ist nach wie vor, Zeit
im eigenen Heim zu genießen.
Um draußen auf der Terrasse
oder auf dem Balkon richtig zu
relaxen, mit Freunden grillen &
chillen – dazu gehören fürs Früh-
jahr natürlich auch attraktive
Gartenmöbel.

Die Trends 2019 serviert Möbel
Höffner ab heute, 1. März, in sei-
nen riesigen Gartenzelten mit al-
len namhaften Herstellern von
Eisen-, Echtholz-, Geflecht-,
Edelstahl- und Kunststoffmöbeln,
von Tischen, Bänken, Liegen, Re-
lax-, Klapp- und Stapelstühlen

„Die Farbe des
Jahres ist hell-
grau, mit Schat-
tierungen von
hell bis dunkel“,
sagt Gartenprofi
Sebastian Leh-
mann.
Foto: Höffner

Trainingsangebot der AOK Niedersachsen
„AOK aktiv & entspannt“ ist ein kostenloses Trainingsangebot für Versi-
cherte der AOK Niedersachsen. Es beinhaltet sechs Kurseinheiten mit dem
Sportwissenschaftler und Rückenschullehrer im Outfit. Darüber hinaus
trainieren die Teilnehmer parallel zum Kurs acht Wochen lang an Fitness-
geräten. Der Kurs startet am 19. März und findet um 13.30 Uhr statt. Für
die Teilnahme muss bei der Krankenkasse ein gültiger Gutschein einge-
holt und im Outfit bis zum 14. März vorgelegt werden. Das Angebot rich-
tet sich ausschließlich an Fitnessbeginner ab 50 Jahren, die noch keine
Mitgliedschaft in einem Fitnessstudio führen. Foto: Outfit

Cuxland Apotheke

Hautpflege
neu entdecken
CUXHAVEN. Kosmetik zum Anfas-
sen erleben und sich begeistern
lassen. Diese Möglichkeit besteht
am Montag, 4. März, in der Zeit
von 10 bis 16 Uhr in der Cuxland
Apotheke im real in der Konrad-
Adenauer-Allee.

Unter dem Gedanken „Haut-
beratung mal anders“ hat man
sich in der Cuxland Apotheke et-
was Besonderes einfallen lassen.
Die Kundinnen werden mit ei-
nem „Handpeeling“ verwöhnt
und können dann ihr persönli-
ches Lieblingsprodukt von ausge-
wählten Kosmetikherstellern wie
„La Mer“ und „Eucerin“ unver-
bindlich ausprobieren. (red)

CUXHAVEN. Frank Rumohr feiert
am Montag, den 4. März 2019,
sein 25-jähriges Betriebsjubiläum
beim Baugeschäft Rösner Bau.
Frank Rumohr engagiert sich sehr
zum Wohle der Firma und kann
mit seinen vielfältigen Qualitäten
das Unternehmen in unterschied-
lichen Bereichen sehr zuverlässig
und kompetent unterstützen.

Die Firmenleitung möchte sich
bei Frank Rumohr für die vertrau-
ensvolle Mitarbeit bedanken und
hofft auch weiterhin auf eine gute
Zusammenarbeit.

Die Belegschaft der Firma Rös-
ner Bau sowie die Familien Kurt
und Tomas Zobel gratulieren dem
Jubilar herzlich und wünschen
ihm und seiner Familie für die
Zukunft Gesundheit, Glück und
Erfolg. (red)

25 Jahre bei Rösner
Frank Rumohr feiert Betriebsjubiläum

Zuverlässiger und kompetenter Mit-
arbeiter: Frank Rumohr. Foto: red

terialmix aus Kunststoff und Me-
tall. Ganz wichtig: Die Brillenfas-
sungen sind extrem schmal, fast
unsichtbar. Auch komplett rah-
menlose Modelle sind im Trend,
hier wirken die Gläser für sich.
Formen und Farben sind außer-
gewöhnlich und auffällig – Kreati-
vität ist das oberste Gebot.

Wer es weniger kontrastreich
mag, greift zu den angesagten
„Ton-in-Ton“-Modellen: Dabei
haben der Rahmen und die Glä-
ser denselben Farbton, z. B. Sil-
ber, Rosé, Braun, Transparent
oder Hellblau. Noch markanter
wirkt dieser Trend mit dunklen
Farben. (red)

CUXHAVEN. Die Gläser stehen bei
den Sonnenbrillen der aktuellen
Saison im Fokus. Sie beeindru-
cken durch ausgefallene Formen
mit Ecken, Wellen oder Zacken.
Leichte Tönungen in Pastellfar-
ben machen die Modelle zu ech-
ten Hinguckern. Damit die Gläser
optimal zur Geltung kommen,
sind die Rahmen dünn und de-
zent.

„Die Gläser fallen sprichwört-
lich aus dem Rahmen, Ausspa-
rungen am Gestell setzen neue
Akzente“, erklärt Fielmann-Sty-
lingexpertin Annika Dahlgaard.
Zusätzlich betont wird dieser Ef-
fekt durch einen spannenden Ma-

Gläser im Fokus
Fielmann: Sonnenbrillen in dieser Saison

Nahrungsergänzungsmittel

Ein Muss für
die Veganer
CUXHAVEN. Wer sich ausschließ-
lich vegan ernährt, sollte auf je-
den Fall ein Vitamin-B12-Präpa-
rat zu sich nehmen. Geeignete
Mittel ab 9 Cent pro Tag stellt die
Zeitschrift test in ihrer März-
Ausgabe vor. Kombipräparate,
also ein Mix aus Vitaminen, Mi-
neralstoffen und Spurenelemen-
ten sind hingegen nicht notwen-
dig, aber auch nicht schädlich.
Vegetarier benötigen hingegen in
der Regel keine Nahrungsergän-
zungsmittel.

„Nahrungsergänzungsmittel
für Vegetarier und Veganer“ fin-
det sich auch im Internet. (red)

www.test.de/nem-veggie
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